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Dank an alle 
Hochwasserhelfer

3+28 4

Kelten und Römer 
erwachen wieder

1. Museumsfest 

„Kelten 

und Römer“

vom 2. bis 4. Juni 2006
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Traditions-Gasthaus Kumpf

Neues
Halbjahresprogramm

Sonntag, 30. April ab 16 Uhr
Tanz in  den Mai
mit Spanferkel vom Grill,

LIVE-Musik, Zeltbetrieb und Hüpfburg

Öffnungszeiten: Mo – Fr ab 10.00 Uhr; Sonntag ab 9.00 Uhr,
Samstag Ruhetag oder nach Anfrage. 

Ortsstraße 31, 85077 Niederstimm Tel: 0 84 59/32 42 57

GewerbeMesse
Manching

GewerbeMesse
Manching

Barthelmarktplatz
Oberstimm

28.April − 1.Mai 0628.April − 1.Mai 06
Oldtimertreffen + Teilemarkt

mit Frühlingsfest

Eintritt frei

Anlässlich ihres 3.Klassentreffens gab es für 23 Schülerinnen und
Schüler der Geburtenjahrgänge 1941 und 1942 ein freudiges
Wiedersehen in Oberstimm. Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein im Gasthof Euringer wurde so mancher Schülerstreich und
Jugenderinnerungen aufgefrischt. Leider konnten die beiden da-
maligen Lehrkräfte, Frau Klement und Herr Kneitinger, aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht teilnehmen.
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Vor rd. drei Wochen wurde
der Markt Manching vom
Hochwasser der Brautlach,
der Sandrach und der Paar
heimgesucht. In einigen
Gebieten wurden durch die
Fluten erhebliche Schäden
verursacht. Dem überaus
großen Einsatz der Rettungs-
kräfte und vieler freiwilliger
Helferinnen und Helfern ist es
zu verdanken, dass nicht noch
größerer Schaden in unserer
Gemeinde entstanden ist.

Als Bürgermeister bedanke ich
mich bei allen die uns in dieser
schwierigen Situation mit Rat,
vor allem aber mit tatkräftiger
Hilfe unterstützt haben. Mein be-
sonderer Dank gilt der örtlichen
und überörtlichen Einsatzlei-
tung, allen Feuerwehren unserer
Gemeinde und den Feuerwehren
aus dem gesamten Landkreis
Pfaffenhofen a.d.Ilm. Auch bei
den Hilfskräften des THW aus
ganz Bayern darf ich mich sehr
herzlich für die große technische

Unterstützung über Tage hinweg
bedanken.

Ein besonders herzliches Dan-
keschön gilt unseren Vereinen,
die Mitglieder mobilisiert haben
um die erforderlichen Sandsä-
cke zu befüllen, den Firmen die
mit Material und Geräten zu
Stelle waren wo immer sie ge-
braucht wurden. Die örtlichen
Landwirte haben mit ihren Fahr-
zeugen dafür gesorgt, dass der
Transport des Materials an die
Einsatzorte reibungslos abge-
laufen ist. Auch dafür ein herzli-
ches Dankeschön.

Ganz besonders gefreut habe
ich mich über die vielen Bürgerin-
nen und Bürger, die unseren Auf-
rufen gefolgt sind und die Hilfs-
kräfte in hervorragender Art und
Weise unterstützt haben. Viele
haben auch ganz spontan ihre
Hilfe angeboten. Die Zusammen-
arbeit dieser Vielzahl von Helferin-
nen und Helfern ist ein heraus-
ragendes Beispiel für die gegen-
seitige Unterstützung und den
Zusammenhalt in unserer Ge-

meinde. Allen Beteiligten noch-
mals ein herzliches Dankeschön.

Natürlich geben solche Ereig-
nisse Anlass zu Fragen nach
dem Stand der Hochwasser-
schutzmaßen in Manching. Die
entsprechenden Planungen
wurden vom Wasserwirtschafts-
amt als Träger der Maßnahme
fertig gestellt und den zustän-
digen Stellen zur Begutachtung
vorgelegt. Die dabei aufgetre-
tenen Probleme konnten durch
eine persönliche Rücksprache
beim Bayerischen Umweltmi-
nister letztendlich in unserem
Sinne bereinigt werden. Leider
hat dies zu einer weiteren zeit-
lichen Verzögerung geführt.

Vom Landratsamt Pfaffenho-
fen a.d.Ilm wird nun als näch-
stes das rechtlich vorgeschrie-
bene Planfeststellungsverfah-
ren durchgeführt. Wir hoffen,
dass mit den betroffenen Bür-
gerinnen und Bürgern und den
beteiligten Trägern öffentlicher
Belange schnellstmöglich Ein-
vernehmen über die Maßnah-

men erzielt wird. Nur so ist si-
chergestellt, dass mit dem Bau
des Hochwasserschutzes bald
begonnen werden kann.

Als erster Abschnitt wurde
mit dem Bau des Pumpwerkes
an der Paarstraße begonnen.
Die dabei anfallenden Kosten
werden vom Markt Manching
vorfinanziert. Auch die Finan-
zierung des gemeindlichen An-
teils an den übrigen Maßnah-
men ist gesichert. Mein großer
Wunsch ist es, nach Fertigstel-
lung des Pumpwerkes mit dem
Bau der übrigen Hochwasser-
schutzeinrichtungen weiter ma-
chen zu können.

Otto Raith, 1.Bürgermeister

Dank an alle Hochwasserhelfer

Sehen Sie, man sieht nichts!

Man sieht nichts und hört alles: Die neuen Hörsysteme zur
sog. »offenen« Versorgung sind technische Wunderwerke,
schmiegen sich federleicht an Ihr Ohr an und sind dabei so
klein, dass man sie kaum bemerkt.

Glauben Sie nicht, weil Sie schon genug schlechte Erfahrungen
mit Hörgeräten gemacht haben?

Wir beweisen Ihnen das Gegenteil.
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Hörgeräte LANGER – die Meisterklasse.
3 x in Ingolstadt
Schrannenstr. 18, Tel. (08 41) 9 311104
Theresienstr. 29, Tel. (08 41) 9 932025
Am Westpark 1, Tel. (08 41) 9 517110
Pfaffenhofen
Münchener Str. 17, Tel. (0 8441) 803934
Schrobenhausen
Lenbachstraße 7, Tel. (0 8252) 8 38 20

Gemeinsam schaffen wir‘s!

INFOS VON DER GEWERBEMESSE

Wir haben bereits über 220 Aussteller, überwiegend aus der
Region 10, die sich in ca. 4.000 qm Ausstellungszelt und 
40.000 qm Freifläche präsentieren.

Das geht an mit 11 verschiedenen Automarken, dem Bauwe-
sen mit Finanzierung, dem Gesundheitswesen, dem Hand-
werk und dem Kunsthandwerk, über Deko und Geschenke bis
hin zur Mode und Kinderkleidung.

Wir unterscheiden uns dennoch grundsätzlich von anderen
Ausstellungen, durch die Lage: den bekannten Barthelmarkt-
platz, durch den freien Eintritt, die großzügigen Parkplätze um
das Gelände, durch die drei Veranstaltungen GewerbeMesse,
Oldtimertreffen mit großem Teilemarkt und Frühlingsfest mit
Fahrgeschäften und Bierzelt

Das schafft bei uns die Atmosphäre, dass die ganze Familie, mit
Kindern und Opa und Oma zu uns kommen, weil tatsächlich
für jede Altersgruppe etwas geboten ist.

Was ist neu?
Natürlich sind wieder neue Aussteller dabei, werden neue Ar-
tikel angeboten, und die Dienstleister werden kreativer. Eini-
ge Aussteller haben auch Ihr Angebot erweitert.
Aber wir haben seit Jahren ein in sich schlüssiges Konzept,
das nicht erneuert werden muss, der enorme Zulauf von zehn-
tausendens Besuchern gibt uns recht. 

LESERBRIEFE Sagen Sie uns Ihre Meinung!
E-Mail: manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Manching (hm) So ein Fest
hat Manching in seiner mehr
als 2000-jährigen Geschichte
noch nicht erlebt, denn die
Vergangenheit des Ortes
wird mit der Einweihung des
neuen Museums "Kelten und
Römer" wieder lebendig und
das wird vom 2. bis 4. Juni
2006 mit dem 1. Museums-
fest gebührend gefeiert.
Wenn dieses bei der 
Bevölkerung gut ankommt,
könnte es statt des 
bisherigen Volksfestes 
jährlich stattfinden.

Zur Vorbereitung hat sich auf An-
regung von Marktgemeinderat
Franz Gmelch ein Arbeitskreis
gebildet. Ihm gehören unter der
Federführung von 1. Bürger-
meister Otto Raith die 2. Bürger-
meisterin Maria Froschmeier,
Museumsleiter Dr. Wolfgang Da-
vid und Klaus Gerber vom Kel-
tisch-Römischen Freundeskreis
an. Die Markträte Herbert Nerb
und Werner Semmler sind für
die Infrastruktur und die gastro-
nomischen Belange zuständig,
Franz Gmelch und Walter Zillner
als Ansprechpartner für Wer-
bung und Medien. Peter Berg-
meier unterstützt den Museums-
leiter bei der Organisation des
kulturellen Rahmenprogramms
"Archäologie zum Erleben und
Anfassen", das von Dr. Wolfgang
David zusammengestellte wur-
de. Es reicht von eiszeitlichen Jä-
gern an Paar und Donau bis zu
den Bajuwaren aus der Frühzeit
Manchings, wofür renommier-
te Experimental-Archäologen
gewonnen wurden. 

Für Kinder und Jugendliche
gibt es ein vielfältiges Pro-
gramm zum Mitmachen, unter
anderem mit Schmuckherstel-
lung, Bogenschießen und Ba-
cken. Tracht und Bewaffnung
der frühen Kelten wird die Pro-
jektgruppe "Salzherr von Hall-
stadt" präsentieren. Die europa-
weit bekannte Keltengruppe
"Carnyx" aus Rottenburg/ Ne-
ckar veranschaulicht in einem
Lager keltisches Leben und
Handwerk. Die "Vindeliker" aus
München zeigen Aussehen und
Alltag im Oppidum Manching
des ersten vorchristlichen Jahr-
hunderts. Kelten und Römer
aus dem Chiemgau werden ih-

re charakteristische Tracht und
Bewaffnung vorführen. 

Die prämierte "Legio VII Au-
gusta" und die weltweit be-
kannte Römergruppe des Dr.
Marcuas Junkelmann sorgen
mit römischen Reitern und
nächtlichen Gladiatorenkämp-
fen bei Fackelschein für weite-
re Höhepunkte auf diesem 1.
Museumsfest.

Die offizielle Einweihung mit
Wissenschaftsminister Dr. Tho-
mas Goppel ist am Freitag, den
2. Juni, vormittags, die Vorfüh-
rungen des Museumsfestes
verteilen sich auf das gesamte
Wochenende. Am Samstag-
nachmittag wird der 1. Manchin-
ger Museumslauf, organisiert
von der MBB-SG, gestartet.

Möglicherweise gibt es auch ein
Prominenten-Fußballspiel. 

Der Arbeitskreis hat sich also
allerhand vorgenommen, um
das 1. Museumsfest Manching
zu einem nachhaltigen und
jährlich wiederkehrenden Er-
eignis werden zu lassen. Dafür
sind natürlich viele freiwillige
Helfer nötig, die sich schon jetzt
bei Herbert Mayr (Tel. 22 15),
Maria Froschmeier (Te. 10 14)
oder Peter Bergmeier (Tel. 26
56) melden mögen. 

ARCHÄOLOGIE ZUM ERLEBEN BEIM 1. MUSEUMSFEST MANCHING

Kelten und Römer erwachen wieder

Stellenangebote

flexiblen und rüstigen
Rentner für 

Hausmeistertätigkeiten im
Gewerbegebiet gesucht 

flexible Reinigungsfachkraft
für Gewerbebetrieb 

gesucht 

� 3321912
Über Hausbau nach Keltenart ließen sich Museumsleiter Dr.
Wolfgang David (v.l.) und Gemeinedrat Franz Gmelch vom Leiter
der Ausstellungstechnik, Alfred Müller (rechts) informieren.

iz-Foto: Mayr

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Besuchen Sie uns auf der Gewerbemesse
Manching

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

NOSTALGIEECKE

Bis Oktober 1971 stand am Bahnübergang an der Niederfelder-
straße die Haltestelle Manching West. Wegen des geringen
Fahrgastaufkommens wurde die Haltestelle aufgelöst und das
Bahnwärterhäuschen abgerissen. Schmidtner

Mit dieser Bilderreihe wird der Versuch unternommen,
Manchings Vergangenheit wieder lebendig werden zu lassen.
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Regierung von Oberbayern:
Landkreis Pfaffenhofen ist wirtschaftlich 
„hervorragend aufgestellt“

Als „hervorragend aufgestellt“ bezeichneten der Leiter des Res-
sorts Wirtschaftsförderung bei der Regierung von Oberbayern
Dr. Helmut Steininger den Landkreis Pfaffenhofen. Aufgrund
seiner „durchwachsenen“ Struktur und seiner hervorragenden
Lage habe der Landkreis in wirtschaftlicher Hinsicht weiterhin
gute Zukunftsperspektiven. 

Bei einem Besuch der Fa. Wolf Anlagen-Technik GmbH & Co.
KG in Geisenfeld informierten Landrat Rudi Engelhard und sein
Stellvertreter Erich Deml die Fachleute über die Grundsätze der Wirt-
schaftspolitik im Landkreis Pfaffenhofen. Erich Deml zeigte den
Regierungsvertretern auch die Neuentwicklungen der Fa. Wolf,
u.a. ein kompaktes „Standgerät“ zur Beheizung, Belüftung und
Entfeuchtung von Hallenbädern, Wellnessbereichen in Hotels und
Kliniken. Ein weiterer Schwerpunkt des Interesses der Besucher
waren die hochmodernen Lackieranlagen. „Wir müssen ständig am
Ball bleiben und in neue Produkte investieren, um erfolgreich zu
sein“, so Erich Deml. Mit ihren 260 Mitarbeitern (darunter 25 Aus-
zubildende) müsse sich die Fa. Wolf mittlerweile einem weltwei-
ten Wettbewerb stellen, um den Jahresumsatz von 30 Mio. € hal-
ten zu können. Am gesamten Geschäftsvolumen hat der Heizungs-
Klima- und Lüftungsbereich einen Anteil von 65 %, die Lackier-
und Anlagentechnik 33 % und die Agrartechnik 2 %. Um „die Na-
se vor den europäischen Mitbewerbern vorn zu haben“, sei man
gefordert, höchste Qualität zu produzieren und zu liefern. 

„Der Landkreis Pfaffenhofen sei stolz auf seine innovativen Fir-
men“, betonte Landrat Rudi Engelhard. In zahlreichen Beispie-
len verwies er auf die Wettbewerbsfähigkeit der heimischen
Unternehmen. Engelhard: „Weil der Landkreis gut dasteht, kom-
men wir bei den Förderprogrammen leider selten zum Zug.“

Gerade in der Wirtschaftspolitik sei es oft wichtig, unkonventio-
nell zu handeln, so habe man im Landkreis Pfaffenhofen frühzei-
tig auf Gewerbegebiete außerhalb der Ortschaften an den Haupt-
verkehrsachsen gesetzt, weil das früher oft vielzitierte „Miteinan-
der von Wohnen und Arbeiten“ wegen vieler Nachbarbeschwerden
nicht zu verwirklichen sei. Er plädierte deshalb auch dafür, in „hoch-
produktiven“ Gewerbegebieten Betriebsleiterwohnungen nicht
zuzulassen bzw. die „Schutzwerte“ für die Wohnungen von Seiten
des Gesetzgebers zu senken. Der aufgrund von Wohnungen in
Gewerbegebieten notwendige gesetzlich garantierte Lärmschutz
entwickle sich immer mehr zu einem „Investitionshemmnis“.

Der „Boom“ im Landkreis sei auch an der Tatsache ersicht-
lich, dass in den vergangenen 10 Jahren die Arbeitsplätze dop-
pelt so schnell gewachsen seien, wie die Einwohner. Der Land-

kreis werde auch weiterhin alles daran setzen, geeignete Struk-
turen zu schaffen, damit es der Wirtschaft gut geht. Dazu sei es
auch weiterhin notwendig, aktiv Betriebe anzusiedeln und wei-
tere Arbeitsplätze bereit zu stellen. Gerade in baurechtlicher und
immissionsschutzrechtlicher Hinsicht müsse man dazu –wo es sinn-
voll und vertretbar ist- Kompromisse eingehen und die Ermes-
sensspielräume zu Gunsten der Antragsteller ausnutzen. Der
Landkreischef plädierte einmal mehr dafür, dass „starre Vorschrif-
ten und Reglementierungskorsetts zu lockern und abzulegen.
Engelhard: „Hier müssen viele Bundes- und Landespolitiker noch
das Loslassen lernen. Wir sollten in Deutschland hemdsärmli-
ger werden, dann werden wir auch wieder erfolgreich sein.“

LANDKREIS PFAFFENHOFEN INFORMIERT

von links nach rechts Gerhard Hackl (Regierung von Oberbayern),
Dr. Helmut Steininger (Regierung von Oberbayern), Landrat Rudi
Engelhard, Siegfried Vogl-Wolf, Harald Wunder (Landratsamt Pfaffen-
hofen), Erich Deml sen. und Erich Deml jun. diskutierten über die Wirt-
schaftsstruktur im Landkreis Pfaffenhofen.

Mode Hippele
Ingolstädter Str. 37, 85077 Manching

ANGEBOTE IM ZELT
MARKENWARE STARK REDUZIERT

vom 4.4. bis 8.4.06
von 9 bis 18 Uhr durchgehend geöffnet

Samstag von 9 bis 12.30

Damenmode 34-52 – Herren – Kinder
MO.-FR. 9°°-18°°,SA. 9°°-12.3°UHR
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Die Aufführung findet auf
einer ca. 25 m breiten Grund-
bühne statt, die mit Hilfe
eines Podests leicht erhöht
ist. Ein Teil des Geschehens
kommt hier zur Aufführung
Etwas höher befindet sich
eine zweite Spielebene auf
einem breiten Weg, von dem
aus Treppen zur dritten 
obersten Spielebene, einem
weiteren Weg führen.
Die Handlungen wechseln 
fließend zwischen den 
einzelnen Spielebenen.

Umrahmt wird das Ganze von
einer natürlichen Kulisse, beste-
hend aus Bäumen und Sträu-
chern einer Naturlandschaft.

Beleuchtet wird das gesamte
Szenarium von einer Lichtanla-
ge, die allen Ansprüchen moder-
ner Beleuchtungstechnik ent-
spricht. Dabei befinden sich
Scheinwerfer auf der Tribüne
und auf zwei Traversen, die links
und rechts von der Bühne ange-
bracht sind.

Eine hochwertige Tonanlage
vermittelt jedem Zuschauer ein
optimales Hörerlebnis. Die Spie-
ler sind dabei mit Head-sets aus-
gestattet. Tonlücken werden
durch versteckte stationäre
Mikrofone geschlossen.

Die Zuschauer sitzen auf ei-
ner Stahltribüne, die mit 12
Reihen von jeweils 40 Schalen-

sitzen ausgestattet ist. Eine
ausreichende Stufenhöhe ge-
währleistet freie Sicht für je-
den auf das Bühnengesche-
hen. Da die Tribüne ziemlich
nahe an den Orten des Gesche-
hens steht, ist durch die gerin-
ge Entfernung  eine hervorra-
gende Sicht gewährleistet.

Ein Dipl.-Toningenieur so-
wie ein professioneller Licht-

systemoperator bauen mit ih-
ren Technikern die Anlage auf
und steuern sie. Ein Beleuch-
tungsfachmann erstellt den
Beleuchtungsplan.

Die Aufführung besteht aus
20 Bildern sehr unterschied-
lichen Charakters, die mit Hilfe
von Licht-und anderen Effekten
sehr abwechslungsreich gestal-
tet werden. Unheimliche und

freundliche Stimmungen wech-
seln einander ab. Feuergefech-
te, ein „Haberfeldtreiben“, Wirts-
hausgelage, eine Geisterszene
und Massenszenen stehen im
stetigen Kontrast zueinender.
Sogar ein Pferdegespann
kommt zum Einsatz.

Ein einleitendes Holledauer
Gstanz´l leitet über in die Zeit vor
135 Jahren. Musikeinspielungen
zu Beginn mancher Szenen sol-
len in die Grundstimmung ein-
zelner Szenen einführen. 

Ein Bänkelsängerpaar verbin-
det mit seinem Moritatengesang
( mit selbst verfasstem Text und
eigener komponierter Melodie
im Stil des 19. Jahrhunderts ) die
einzelnen Bilder miteinander.

MANCHINGER THEATERBÜHNE

Zur Aufführung von „Gump und Gänswürger“

Dieses sehr aufwendige Freilichttheater wird von Adam Zimmer als
Regisseur und Gesamtspielleiter, der immerhin schon 38 Jahre Er-
fahrung als Spieler und mehr als 20 Jahre als Regisseur aufweisen
kann, mit all seinen Helfern wirkungsvoll in Szene gesetzt.Wir wün-
schen den Zuschauern dazu viel Vergnügen. Schmidtner

KARTEN-
VORVERKAUF

Der Kartenverkauf für das
Stück Gump und Gänswür-
ger gespielt von der Man-
chinger Theaterbühne hat be-
gonnen. Das Freilichttheater
wird am 28, 29, 30, Juli und
am 3, 4, 5, 6, sowie am 10, 11,
12, und 13, August jeweils ab
20. 30 Uhr im Sportpark an
der Vorwerkstraße aufge-
führt. Eintrittskarten gibt es
zum Preis von 14 Euro im
Spielwarengeschäft Köpf
und jeweils von Montag bis
Freitag von 14 bis 17 Uhr und
samstags von 10 bis 13 Uhr
bei Xaver Huber Tel: 08459 /
324172. Restliche Karten an
der Abendkasse. Schmidtner

Kasachstan – Ein Land der
Vielfalt, groß und reich an
Bodenschätzen und Men-
schen sehr unterschiedlicher
Herkunft stellten zwei Man-
chinger Frauen aus diesem
Land, Irene Lehn und Ludmil-
la Spielmann, im Frauencafé
„Inkultura“ vor.

Ergänzt wurde dieser kurzwei-
lige Vortrag von entsprechen-
den Spezialitäten. Aber auch
türkische, rumänische und
deutsche Leckereien fanden
reißenden Absatz bei den zahl-
reichen Frauen aus ganz Man-
ching, die die Zeit nutzten, um
zu ratschen und sich näher ken-
nen zulernen, während die Kin-

der malten und in einem sepa-
raten Raum spielen konnten.

Nächstes Café 
„Inkultura“ am 6. April
Zum nächsten Inkultura-Café
am 6. April lädt das Organisa-
tionsteam ganz herzlich ein
und zwar ab 15.30 Uhr wie im-
mer im Bürgerhaus Miteinan-
der im Donaufeld. Welches
Land oder welche Region an
diesem Nachmittag im Mittel-
punkt stehen wird, ist noch of-
fen. Sicher ist, dass wieder
zahlreiche Kuchen und Spezia-
litäten auf den Frühling ein-
stimmen werden und dass ver-
schiedene Kaffees und Tees zur
Auswahl stehen.

2. Interkulturelle 
Frauenfest in Manching
am 27. Mai

Am Samstag, den 27. Mai
steigt das „2. Interkulturelle
Frauenfest“ im Bürgerhaus
Miteinander. Nach dem großen
Andrang und der Begeisterung
über das 1. Internationale Frau-
enfest in Manching im vergan-
genen Sommer hat sich bereits
eine Gruppe von Frauen zur er-
sten Vorbereitung getroffen. 

Welche Frau dabei mitma-
chen will,  kann nähere Infor-
mationen gerne telefonisch
bei Gabriele Störkle, T. 331773,
Nuriye Öztürk, T. 30463 oder
Ludmilla Spielmann, T. 6370
erfragen.

Beide Projekte werden im
Rahmen des LOS-Programms
aus Mitteln der EU gefördert,
von der Gemeinde Manching
unterstützt. Träger ist Gabriele
Störkle, Diplom-Sozialpädago-
gin.

MITEINANDER

Kasachstan im Frauencafé „Inkultura“

REDAKTION-/ 
ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die 
Ausgabe April:
24. April 2006

Erscheinungstermin:
3. Mai 2006

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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OLDTIMERFREUNDE

Hans Werner Görlitz ist neuer Vorsitzender

Nun trat ein Faktor zutage,
der schon beim Streit mit
Faltermeier zu beobachten
war: die Uneinigkeit der
Räuber untereinander, die
ihnen zum Verhängnis wurde.

Was die umständlichen Aktio-
nen, welche die Behörden ge-
gen sie unternahmen, nicht ver-
mochten, taten sie selbst sich an.
Auch zwischen Gump und Gäns-
würger kam es rasch zu Unzu-
träglichkeiten, teils wegen Tei-
lung der Beute, teils Eifersüch-
teleien halber. Gump bedachte
eines Tages bei Austeilung der
Beute seine Geliebte, eine Krä-
mersfrau aus Manching, zu
reichlich. Gänswürger erschoss
daraufhin, am 4. Februar 1873
diese Frau vor ihrem Haus und
nahm ihr den zu großem Betrag
wieder ab, den Rest ließ er gewis-
senhaft liegen. Gumpp nahm
aber blutige Rache. Drei tage
später am 7. Februar  streckte er
seinen  Kumpan am hellen Mit-
tag auf offenem Feldrain an der
Niederfelderstraße in Manching
mit einer Gewehrkugel nieder.
Die Gerichtskommission stellte
einen Schuss in den Kopf, einen
weiteren in den Unterleib fest.
Von der Kühnheit des Räubers

Gump kann man sich einen Be-
griff machen, wenn man be-
denkt, dass er bei der Beerdi-
gung der erwähnten von Gäns-
würger erledigten Krämersfrau

zugegen war. Der Umstand,
dass Gump selber seinen eige-
nen Spießgesellen Faltermeier
und Gänswürger einfach nieder-
knallte, war die Ursache, dass

sich die anderen Galgenbrüder
von ihm zurückzogen und ihm
so zum Verhängnis wurde. Zwar
scherte die Gump sehr wenig.
Selbst ist der Mann, Er setzte
einfach das Räuberleben allein
fort, trotzt aller militärischen
Streifen und hielt nach wie vor
die ganze Hallertau in Schach.
Einmal glaubte man schon, sei-
ner habhaft zu werden. Am 22.
März 1873 erfuhr das große
Streifenkommando, welches
seinen  Standort in Mainburg
hatte, dass sich Gump bei einer
Frau, die in nähe von Karlskron
ein Häuschen hatte, aufhalte. Te-
legraphisch wurde eine Truppe
von sechs Gendarmen dorthin
beordert und das Haus nachts 2
Uhr umstellt. Einer Aufforde-
rung, zu öffnen wurde nicht Fol-
ge geleistet. Plötzlich krachten
mehrere Schüsse, Gump stürz-
te aus dem Haus, verfolgt von
dem heftigen Gewehrfeuer der
Gendarmen und entkam im
Dunkel der Nacht. Der Stations-
Kommandant Anton Bauer aus
Hohenwart aber lag  tödlich ver-
letzt am Boden. Gump hatte sich
einen neuen Mord seine Freiheit
wieder erkämpft und war nicht
mehr zu finden.  Schmidtner   

Fortsetzung folgt

GESCHICHTEN AUS ALTER ZEIT

Die Hallertauer Räuber (Teil 4)

Eduard Gänswürger wurde am 6. 2. 1873 von seinem Räuberfreund
Ferdinand Gump in Manching erschossen Schmidtner

Nach dem Tode des ersten
Vorsitzenden Hans Schwei-
ger im vergangenen Jahr
übernahm dessen Stellver-
treter Manfred Kürzinger die
Führung der Oldtimer-
freunde aus Manching bis
zur Neuwal.

33 von den 70 Mitgliedern tra-
fen sich im Gasthaus Kumpf in
Niederstimm, um wieder eine
ein Vorstandschaft zu wählen.
Hans Werner Görlitz wurde zum
Vorsitzenden gewählt. Sein Ver-
treter bleibt Manfred Kürzinger.
Den Posten Schriftführer über-
nahm Wolfgang Schweiger  und
Karin Schneider. Für die Kasse
ist Rudolf Kölbl und Herbert
Raith verantwortlich. Zum Tra-
ditionswart wurde Jochen Ross-
bach und zum Veranstaltungs-
wart Richard Schmid gewählt.

Die Beisitzer, Hans Lutz, Ewald
Schwaiger, Alois Späth, Ludwig
Hammerer, Gerhard Zauner
und Xaver Hackl verstärken das
Gremium. Als Kassenrevisoren
werden Blasius Bach und Peter
Zauner fungieren. 

Der Verein der sich im Febru-
ar 2002 gründete, hat sich neben
dem Erhalt und Pfleg vor allem
von alten Bulldogs, auch der
Handhabung von allerlei Alten
und noch älteren landwirtschaft-
lichen Gerätschaften verschrie-

ben. So gehört die alle Jahre his-
torische Feldpflege, auf einem
Acker im Gemeindebereich, mit
längst vergessenen Acker- Mäh-
und Erntemaschinen zum tradi-
tionellen Vereinsablauf. Als
selbstverständlich für die Old-
timerfreunde ist die Teilnahme
an den vielen Oldtimertreffen in
der Region. Einen großen Spaß
haben die Mitglieder, so wie auf
der Manchinger Gewerbeschau,
wenn sie mit den liebevoll ge-
pflegten Vehikels an einem Um-
zug teilnehmen können. Grillfest,
Tagesausflüge mit den Oldies,
Vereinsausflug und regelmäßi-
ges Treffen am Stammtisch, tra-
gen zu einem rührigen Verein-
sleben bei.  Hans Werner Görlitz
versprach, den Verein im Sinne
von Hans Schweiger weiter zu
führen und das bewährte mo-
natliche  Treffen beizubehalten.  

Hans Werner Görlitz (5v.r) ist der neue Vorsitzende der Oldtimer-
freunde aus Manching. Schmidtner
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02.04.06 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  – 

5. Fastensonntag

03.04.06 19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst

07.04.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

09.04.06 8.30 Uhr

Palmsonntag 

10.04.06 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

10.00 Uhr Kreuzwegandacht

16.04.06 8.30 Uhr

Hochfest der Auferstehung des

Herrn – Speisenweihe

17.04.06 8.30 Uhr

Ostermontag

23.04.06 8.15 Uhr

Sonntagsgottesdienst  

28.04.06 19.15 Uhr

Gottesdienst – 

Bittgang der Pfarrei Ernsgaden

30.04.06 8.00 Uhr

Sonntagsgottesdienst –

Kriegerjahrtag

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

9. April

Gottesdienst Christuskirche

Familiengottesdienst

19:00 Uhr Jugendgottesdienst mit

der Band in der Christuskirche

13. April – Gründonnerstag

19:00 Uhr Passionsgottesdienst mit

Hl.Abendmahl in der Friedenskirche

14. April – Karfreitag

Passionsgottesdienst mit Hl.

Abendmahl in der Christuskirche

15:00 Uhr Passionsandacht zur Todes-

stunde Jesus in der Seniorenanlage

16. April – Ostersonntag

6:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst

in der Christuskirche

10:00 Uhr Gottesdienst mit hl.

Abendmahl in der Friedenskirche

17. April – Ostermontag

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  in

der Seniorenanlage 

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes Ingolstadt 

23. April

Gottesdienst in der Christuskirche

30.April

Gottesdienst in der Friedenskirche

Feste Termine:

Krabbelgruppe: donnerstags ab 9:00

Uhr Gemeinderaum der Christuskirche

Kontakt: Frau Ana Stanci, Tel.1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene Gruppe)

Kontakt: Frau Petra Pföß, Tel.

330623; Silke Simon, Tel. 330408

Ducks: 10 – 12 Jahre: freitags 17:30

– 19:00 Uhr

Betreuer: Sabine und Max

Ansprechpartner: Reiner Siegmund,

Tel.: 30 473

Jungengruppe wöchentlich mon-

tags von 15:00 – 17 Uhr für Jungen

der   3.und 4. Klassen  in den

Räumen der Christuskirche

Leitung: Reiner Siegmund

Mädchengruppe wöchentlich

montags von 15:00 – 17:00 Uhr für

Mädchen der 3. und 4. Klassen  in den

Jugendräumen der Friedenskirche

Leitung: Diakonin Ilo Schuhmacher

Info finden Sie auf der Homepage

www.evjm.de

Konfirmandenunterricht:

Mittwochs 14:30 – 16:00 Uhr; 

16:30 – 18:00 Uhr

Singen-Erzählen-Bibel lesen:

freitags um 17:00 Uhr Gesprächskreis

mit vielen Liedern, besonders aus

der Tradition der Russlanddeutschen.

Deutsch – russische Gruppe

Mittwochs um 20:00 Uhr im Gemein-

deraum der Christuskirche Wer? Alle,

die ein wenig Russisch oder Deutsch

können und deren Muttersprache

Deutsch oder Russisch ist. Zur Verbes-

serung der Kenntnisse der russi-

schen oder deutschen Sprache. Wir

treffen uns einmal in der Woche für

eine Stunde und sprechen eine

gewisse Zeit auf Russisch und eine

gewisse Zeit auf Deutsch.

Posaunenchor: Bläserausbildung:

Posaunen dienstags 16:30 – 17:15 Uhr

Trompeten mittwochs 18:30 – 19:15 Uhr

jeweils in der Christuskirche

Weitere Termine:

Montag 3. April

18:30 Uhr Gesprächskreis im Gemein-

deraum der Christuskirche

Einladung an alle, die sich um

Angehörige kümmern, sie pflegen,

betreuen sie versorgen 

Montag 24. April

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis im

Gemeinderaum der Friedenskirche

„ Auferstehung – aber wie?“

19:30 Uhr trifft sich die ökumenische

Frauengruppe in Steinerskirchen

„Meditativer Tanz“ Referentin:

Schwester Hermine Färber

In den Ferien finden keine Veranstal-

tungen statt.

Auch in diesem Jahr bitten wir in der

Woche vom 3. – 9. April um ihren

Beitrag zur Frühjahrssammlung der

Diakonie. Unter dem Motto: „Rat

und Tat in schwierigen Zeiten“

Wer möchte gerne in der Passions-

zeit das Abendmahl empfangen und

kann aber nicht mehr in die Kirche

kommen? Pfarrer Slenczka ist gerne

bereit, zu Ihnen in die Wohnung zu

kommen und Ihnen das Abendmahl

zu bringen, in dem sich Christus

selbst uns schenkt.

Geben Sie im Pfarramt Bescheid und

wir vereinbaren einen Termin.

Gottesdienst zur Osternacht 

Am Ostersonntagmorgen findet um

6:00 Uhr der Auferstehungsgottes-

dienst in der Christuskirche statt.

Der Gottesdienst beginnt noch in

der Dunkelheit mit dem Entzünden

des Osterfeuers. Anschließend sind

Sie ganz herzlich zum Osterfrüh-

stück in die Gemeinderäume der

Christuskirche eingeladen. 

Es wird alles vorbereitet, es braucht

also nichts mitgebracht werden. Für

die Kinder gibt es natürlich auch

wieder eine kleine Überraschung.        

Besuchen Sie uns auf der  Web-Site“

manching-evangelisch.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienst-Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching

Info unter: 08459/2749 od.08459/6382

Samstag, 08.04. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 09.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 10.04. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis /  Tel.s.o.

Donnerstag, 13.04. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching –

Das Buch Nehemia / INFO  Tel. s.o.

Sonntag, 16.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 17.04.

entfällt

Samstag, 22.04. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 23.04 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu 

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 24.04. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis /  Tel.s.o.

Donnerstag, 27.04. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching –

Das Buch Nehemia/ INFO Tel. s.o.

Sonntag, 30.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 01.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis /entfällt

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

GEMEINDECHOR

Am 8. April findet das erste Konzert unseres Gemeindechores um
18:00 Uhr in der Friedenskirche statt. Das ist besonderes Ereignis
unserer Kirchengemeinde, das man nicht verpassen sollte. Auf
dem Programm stehen Werke aus der ganzen Bandbreite der Kir-
chenmusik.:von Schütz    über Bach, Haydn undd Mendessohn bis
zum Gospel. Die Leitung hat Christine Roß. Das Konzert wird be-
reichert durch das Duo Korbian Schäfer (Trompete) und Sebasti-
an Schäfer (Klavier). Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten.
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Donnerstag, 6.4.

Manching 11.30 Hl. Messe der

Realschule am

Keltenwall

Oberst. 16.00 Osterbeichte für

Schülerinnen und

Schüler ab der 4.

Klasse

Manching 17.00 Osterbeichte für

Schülerinnen und

Schüler ab der 4.

Klasse

Manching 18.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe mit eucha-

ristischer Prozession

Freitag, 7.4.

Manching 8.15 Hl. Messe der

Grundschule im

Lindenkreuz

Oberst. 9.15 Hl. Messe der

Grundschule Ober-

stimm-Donaufeld

Sen.-Anl. 10.15 Hl. Messe

Manching 11.30 Hl. Messe der Real-

schule am Keltenwall

Manching 15.00 Kreuzwegandacht

zur Todesstunde Jesu

Oberst. 18.30 Kreuzwegandacht

Oberst. 19.00 Herz-Jesu-Messe

mit eucharisti-

schem Segen

Samstag, 8.4.

Pfarrwallfahrt nach Altötting:

Abfahrt 6.35 Kirche Oberstimm, 

6.30 Haltestelle Pichl, 6.35 Lindach

und Donaufeld, 6.40 Siedlung und

Forstwiesen, 6.45 Kirche Manching

10.00 Hl. Amt in der

Gnadenkapelle in

Altötting

13.30 Vesper in „St.

Konrad” in

Altötting

Manching 18.30 Rosenkranz

Sonntag, 9.4.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Segnung der

Zweige – feierlicher

Einzug in die Kirche

Manching 9.30 Statio am Kreuz in

der Geisenfelder

Straße, Segnung

der Zweige, Palm-

prozession zur

Kirche, Pfarrgottes-

dienst

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 10.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Bußgottesdienst

für unsere Pfarreien,

anschl. Beichtgele-

genheit

Dienstag, 11.4.

Krankenkommunion in unseren

Pfarreien

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.30 Probe und Beichte

für die Erstkommu-

nion am Gründon-

nerstag

Manching 18.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 12.4.

Manching 9.00 Passionsmesse Pichl

19.00 Hl. Messe

Gründonnerstag, 13.4.

Manching 10.30 Gemeinsame Probe

für alle Ministranten

unserer Pfarreien

Oberst. 17.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Rosenkranz

Manching 19.30 Hl. Amt vom letzten

Abendmahl Anschl.

Agape-Feier

(Pfarrsaal) / Ölberg-

Gebet (Kirche)

Manching 23.00 zum Abschluss der

Agape: Ölberg-

Gebet (Kirche)

Karfreitag, 14.4.

Niederst. 9.00 Hl. Kreuzweg

Sen.Anl. 9.30 Hl. Kreuzweg

Oberst. 10.00 Hl. Kreuzweg

Manching 10.30 Hl. Kreuzweg

Oberst. 15.00 Feier vom Leiden

und Sterben Jesu

Manching 15.00 Feier vom Leiden

und Sterben Jesu

Manching 19.00 Komplet, anschl.

Nachtanbetung

Karsamstag, 15.4.

Manching 8.00 Trauermette am

Grab Jesu

Oberst. 9.30 Probe für alle

Ministranten

Manching 10.30 Probe für alle

Ministranten

Oberst. 20.00 Feier der Osternacht

Ostersonntag, 16.4.

Manching 5.00 Feier der Osternacht

Oberst. 9.30 Hl. Messe zum

Osterfest

Manching 10.00 Hl. Messe zum

Osterfest

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Ostervesper

Ostermontag, 17.4.

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Hochamt zum

Osterfest

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 18.4.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 19.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 20.4.

Pichl 19.00 Hl. Messe

Freitag, 21.4.

Sen.Anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Samstag, 22.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 23.4.

Oberst. 8.30 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montg, 24.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 25.4.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 26.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 27.4.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 28.4.

Sen.Anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Samstag, 29.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld19.00 Sonntagsmesse

am Vorabend

Sonntag, 30.4.

Oberst. 8.30 Beichtgelegenheit

Oberst. 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken



Erneut Einbruch in Schule
– Büroräume nach Wert-
sachen durchsucht  

Dienstag, 28.02.06, 09.30 Uhr
bis Mittwoch, 01.03.06
In der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch wurde in die Grund-
schule Lindenkreuz in Manching
eingebrochen. Die Täter hinter-
ließen dabei hohen Schaden.

In das Schulgebäude waren
die Einbrecher durch Aufhebeln
eines Fensters gelangt. An-
schließend wurde die Türe zum
Sekretariat aufgebrochen und
mehrere Schränke aufgewuch-
tet, um diese nach Wertsachen
zu durchsuchen. Die Türe zum
Rektorat wurde eingetreten
und das Büro durchwühlt. Ob
etwas entwendet wurde, konn-
te bisher noch nicht festgestellt

werden. Der Schaden beläuft
sich auf über 2.000,- Euro.

Die Kriminalpolizei Ingol-
stadt hat hierzu die Ermittlun-
gen aufgenommen und bittet
unter der Telefonnummer
0841/9343-321 um sachdienli-
che Hinweise.

17-jähriger Mofafahrer
unter Drogeneinfluss

Donnerstag, 16.03.06,
21.25 Uhr
In Oberstimm wurde Donners-
tag Abend ein 17-jähriger Mofa-
fahrer aus Manching unter Dro-
geneinfluss aus dem Verkehr
gezogen. Er gab sofort zu, meh-
rere Joints geraucht zu haben. 
Eine Polizeistreife stoppte den
Burschen in der Barthelmarkt-

straße, wobei deutliche Anzei-
chen für eine Drogenbeeinflus-
sung festgestellt wurden. Dar-
aufhin wurde er auf die Wache
gebracht. Dort gab er sofort zu,
am Vorabend mehrere Joints
geraucht zu haben. Er musste
sich einer Blutentnahme unter-
ziehen und erwartet nun ein
Verfahren wegen Fahren unter
Drogeneinfluss.

Arbeitsunfall – 
Mann stürzt von Gerüst

Donnerstag, 23.03.06,
15.05 Uhr
Ein 57-jähriger Arbeiter wurde
DonnerstagNachmittag bei ei-
nem Arbeitsunfall in Manching
schwer verletzt. Der Ingolstäd-
ter war mit Installationsarbei-
ten auf einer knapp drei Me-

ter hohen Gerüstplattform in
einem Neubau beschäftigt, als
er plötzlich aus noch unbe-
kannter Ursache auf den Be-
tonboden stürzte. Er zog sich
eine stark blutende Kopfver-
letzung zu wurde vom Ret-
tungsdienst ins Ingolstädter
Klinikum gebracht. Der Mann
hatte keinen Schutzhelm ge-
tragen. 
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Manching hat viel zu bieten!

Einladung
für nachfolgende Bürgerversammlungen des Marktes Man-
ching am Mittwoch, den 05. April 2006 um 19.30 Uhr für den
Ortsteil Westenhausen im Feuerwehrhaus Westenhausen
am Freitag, den 07. April 2006 um 19.30 Uhr für den Ortsteil Ober-
stimm im Gasthaus Euringer, Oberstimm

Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:
• Bericht des 1. Bürgermeisters über laufende und geplante

Baumaßnahmen; 
• Planung für die nächsten Jahre Bericht über die derzeitige fi-

nanzielle Situation und wirtschaftliche Lage unserer Marktge-
meinde

• Bericht über Vollzug von Satzungen und sonstige Hinweise
•Anfragen und Anregungen.

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind zu die-
ser Bürgerversammlung herzlichst eingeladen.

Otto Raith, 1. Bürgermeister

Vorsicht bei Anzeigenaufträgen für einen
Ortsplan

In der vergangenen Woche wurde uns mitgeteilt, dass eine Fir-
ma versucht „Werbeeinträge“ für einen Ortsplan des Marktes
Manching zu verkaufen. 
Zur Zeit hat der Markt Manching niemanden mit einer solchen
Aufgabe beauftragt.
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Verkäufer die Werbe-
anzeigen im Auftrag bzw. in Zusammenhang mit dem Markt
Manching verkaufen wollen, immer ein Auftragsschreiben des
1. Bürgermeister mit sich führen müssen. Fragen Sie bitte im-
mer nach einem solchen Schreiben. Sollten Sie Fragen haben
bzw. sich unsicher fühlen, wenden Sie sich bitte an den Markt
Manching unter der Tel.Nr. 08459/85-16.

MARKT MANCHING INFORMIERT

Der BRK-Kreisverband 
Pfaffenhofen betreibt seit
mehreren Jahren in Pfaffen-
hofen eine Hausratsammel-
stelle mit angeschlossenem
Möbellager. Dort können
wieder verwendbare funk-
tionstüchtige Waren, gut
erhaltene Kleidungsstücke,
Möbel jeglicher Art, sowie
Haushaltsartikel etc. kosten-
los abgegeben werden.
Gegen eine geringe Gebühr
werden diese Waren von
unseren Mitarbeitern auch
zuhause abgeholt.

Folgende nicht mehr benötigte
Gegenstände können Sie so ei-
ner sinnvollen Wiederverwen-
dung zuführen:
•  Möbel
•  Kleidung und Textilien
•  Elektrogeräte (z.B. Waschma-

schine, Kühlschrank, E-Herd,
Staubsauger usw.)

•  Fernseher, Radio, CD-Player
•  Computer
•  Lampen
•  Haushaltswaren
•  Heimwerkerbedarf
•  Fahrräder
•  Freizeit- und Sportartikel
•  Gartengeräte
•  Teppiche
•  Lederwaren (Koffer, Tasche,

Rucksack)
•  Bücher, Schallplatten, CDs

•  Spielzeug
•  Bilder
•  Stoffe und Vorhänge
Die Gebrauchsgüter die nicht
mehr benötigt werden, jedoch
für den Sperrmüll zu schade
sind, werden zu einem günsti-
gen Preis vor allem an sozial
schwächere Mitbürger wieder
abgegeben. Als zusätzlichen
Service bieten wir die Liefe-
rung der gekauften Waren ge-
gen eine geringe Gebühr bis
zur Haustüre.
Zusätzlich bietet die Hausrat-
sammelstelle bei Aufgabe der
Wohnung durch Tod oder Ein-
zug in ein Altenheim die kom-
plette Hausratauflösung an. 
Auf Wunsch beraten wir Sie
gerne vor Ort über die Abho-
lung, evtl. Entsorgung (Sperr-
müll) und anfallende Kosten. 
Sie finden uns in Pfaffenho-
fen, Bürgermeister-Stocker-Str.
2 (gleich neben Aldi und Ge-
tränkemarkt Orterer), direkt an
der Schrobenhausener Stra-
ße. Telefon 08441/76611
Schauen Sie einfach mal vor-
bei, Sie werden sicherlich wie-
der kommen. Unser kompe-
tentes Personal steht Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite.

BRK-KV PFAFFENHOFEN A. D. ILM

Hausratsammelstelle

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////



Die Nachbarschaftshilfe der
Caritas in Manching möchte
sich auch in diesem Jahr
dem Thema „Psyche“ zuwen-
den und Informationen
vermitteln.

Nach einem ersten Vortrag, in
dessen Mittelpunkt die psychi-
sche Gesundheit stand, möch-
ten wir uns diesmal mit dem
Burnout-Syndrom befassen.

Dazu haben wir die Sozial-
pädagogin Marion Dorsch-
Baer von der Beratungsstelle
für psychische Gesundheit -
Sozialpsychiatrischer Dienst
der Caritas(Tel. 08441/8083-41)
eingeladen, zu diesem Thema
einen Vortrag zu halten.

Burnout ist ein Prozess der
seelischen Verausgabung bis hin
zum inneren Ausbrennen mit

der möglichen Folge einer kah-
len, verödeten Seelenlandschaft.
Körper, Geist und Seele sind als
Einheit gleichermaßen betrof-
fen. Leistungsanforderungen an
sich selbst und Erwartungen

aus dem privaten und beruf-
lichen Umfeld auf der einen
Seite und der eigene Energie-
haushalt und Bewältigungs-
möglichkeiten hinsichtlich
Stress auf der anderen Seite

geraten in ein Ungleichge-
wicht und können zum Bur-
nout führen.

Die Fragen nach den ersten
Anzeichen, Ursachen, Folgen
und Maßnahmen gegen Bur-
nout werden uns an diesem
Abend beschäftigen. 
Die Veranstaltung findet statt
am Donnerstag, den 27. 4.
2006 um 20:00 Uhr im Senio-
renheim Soziale Dienste e.V.,
Seniorenanlage Manching,
Schulstraße 21.
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So lange Sie Ihr Gebäude
oder Ihre Eigentumswoh-
nung selber nutzen, benöti-
gen Sie keinen Energiepass.
Ein Gebäude-Energie-Pass,
wird nach der neuen Ener-
gie-Einspar-Verordnung
(EnEV) notwendig, sobald
Sie ihr Eigentum verkaufen
oder vermieten wollen.

Dieser Energiepass soll dem zu-
künftigen Käufer oder Mieter da-
zu dienen, ihm einen Überblick
über die Gesamtenergieeffizienz
zu geben.

Darüber hinaus soll das Au-
genmerk der Eigentümer auf
Einsparpotentiale und wirt-
schaftlich sinnvolle Nachrüstung
gelenkt werden. Der Gebäude-
Energiepass muss nämlich auch
Vorschläge enthalten, durch wel-
che Maßnahmen der Energie-
verbrauch gesenkt werden kann
und mit welchem Aufwand es
möglich ist, in eine bessere Effi-
zienzklasse zu kommen.

Es sind in diesem Energiepass
unter anderem „Informationen
für Eigentümer und Vermieter“
enthalten. Darin wird die Gebäu-
dehülle und die Anlagentechnik

, sowie die daraus resultieren-
den  COÇ-Emissionen nach ein-
heitlichen Richtlinien bewertet.
Der End-Energiebedarf der ver-
wendeten Energieträger wird
ebenfalls angegeben. 

Auf der Seite der „Moderni-
sierungstipps“ werden zwei
mögliche Varianten vorgestellt,
um das Gebäude energetisch zu
optimieren, z.B. Fensteraus-
tausch, Anlagentechnik oder
Dämmmaßnahmen.

In einem Formblatt zur „Ver-

brauchserfassung“ können die
Bewohner den gemessenen
Verbrauch vor und nach einer
Modernisierung oder Nut-
zungsänderung eintragen und
vergleichen.

Falls Sie sich mit dem Gedan-
ken tragen, ein Gebäude sanie-
ren zu lassen, wäre es sinnvoll,
eine eingehende Energiebera-
tung vornehmen zu lassen. Es
kommt oft vor, dass Bauherren
Maßnahmen einzeln durchfüh-
ren und ihr Gebäude schrittweise

sanieren. Dadurch entgehen ih-
nen dann günstige Fördergelder
z. B. der KfW-Bank, bei der eine
vorgegebene Mindest-COÇ-Re-
duzierung Voraussetzung für die
Förderfähigkeit ist. 

Dafür müssen die notwendi-
gen Nachweise für die Effizienz
der Maßnahmen geliefert wer-
den. Dies wird nötig, wenn z. B.
zinsvergünstigte Darlehen be-
antragt werden oder wenn, un-
ter gewissen Voraussetzungen
gar ein 15 % Schuldenerlass der
zur Sanierung geliehenen Geld-
mittel in Aussicht steht.

In Zukunft wird es immer
mehr so sein, dass dieser Pass
von Kauf- und Mietinteressen-
ten eingefordert werden wird.
Aus diesem Grund kann man
schon jetzt Gebäude-Energie-
pässe ausstellen und damit das
Gebäude auch für Laien „trans-
parent“ werden lassen.

Es macht also durchaus Sinn,
den Energiepass zum Anlass zu
nehmen, um für sein Gebäude
eine eingehende Energiebera-
tung durch einen staatlich ge-
prüften und zertifizierten Ener-
gieberater durchführen zu las-
sen.

ENERGIE-EINSPAR-VERORDNUNG

Brauchen Sie einen Energiepass für Ihr Haus/ 
Ihre Eigentumswohnung?

Besuchen Sie uns auf der
GewerbeMesse  Manching

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater

MUTTER-KIND-GRUPPEN DER CARITAS NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Informationen zum Thema „Psyche“

LESERBRIEFE

Sagen Sie uns Ihre
Meinung!
E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de



Wir
si
n
d

d
a
b
e
i.

Warum denn in die Ferne schweifen? 

Ingolstädter Strasse 53 • 85077 Manching 
Tel.: 0 84 59 / 32 72 0 

www.manchinger-autohaus.de

Bei uns bekommen Sie neben 

hervorragendem Service

auch

VW-Neufahrzeuge

sowie  

Gebraucht-, Jahres-, 

Dienst- und 

Werksangehörigen- 

Fahrzeuge  
der Marken 

KFZ – Service 
KFZ – Reparaturen 
KFZ – Instandsetzungen 

KFZ – Unfallinstandsetzung 
KFZ – Unfallabwicklung 

für alle Marken

                  

Neues aus dem Hause Lang:

Zuständiger Verkaufsmitarbeiter:      Als autorisierter    

    Siegfried Einödshofer                                Meisterbetrieb  

Telefon:  0 84 59 / 3 72 13                                     bieten wir kompetenten 

Mobil:     01 63 / 91 63 796                                               Service für alle Marken

e-Mail: s.einoedshofer@manchinger-autohaus.de

Kompetent

Kompetent

freundlich
freundlich

fairfair
     K

ompetent

freundlich

       
  fair

Auf Ihren Besuch

Auf Ihren Besuch

freut sich
freut sich

Birgid Neumayr

Birgid Neumayr

& Team
& Team

Auf Ihren Besuch

freut sich

Birgid Neumayr

& Team
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Fast normal, wie jedes Jahr
fand auch heuer wieder ein
Vorbereitungskurs zur staat-
lichen Fischerprüfung statt.
Deshalb fast normal, da
unser Gründer des Vereins
und etwas später dann auch
unser Ehrenvorstand 
Andreas Neuhauser letztes
Jahr im November so uner-
wartet von uns gegangen ist.

Trotz alledem haben wir, der
Sportfischereiverein Manching,
uns dazu entschlossen, den
Kurs weiterzuführen und tra-
ten somit ein schweres Erbe
an. Andreas Neuhauser mach-
te diesen Kurs seit über 30 Jah-
ren und führte seine Teilneh-
mer schlussendlich immer si-
cher durch die Fischerprüfung.

Den Vorbereitungskurs zur
staatl. Fischerprüfung übernah-
men kurzfristig 3 junge Mitglie-
der des Sportfischereiverein
Manching, Klaus-Dieter Klein,

Jürgen Kürzinger und Martina
Lang. Sie arbeiteten am Anfang
mit Diaprojektor und stellten
während des Lehrgangs die
Unterlagen auf neueste Technik
(Beamer-Präsentationen) um. 

Ein großer Dank gilt hier der
Familie Schmidl die uns die
Unterlagen für diesen Kurs zur
Verfügung stellte.

An dem Vorbereitungskurs
zur staatl. Fischerprüfung 2006
nahmen 34 angehende Fischer
und 5 angehende Fischerinnen
teil. Der Kurs fand traditionell,
im Riesenwirt in Manching,

Mittwoch-Abends und Sams-
tag-Nachmittags statt. Zusätz-
lich wurde Sonntag-Vormittags
ein paar Wiederholungsstun-
den mit eingeführt. Die Teilneh-
mer hatten somit die Möglich-
keit, in 60 Stunden das umfang-
reiche Fachwissen zu erlernen.

Auch hier gebührt unserem
Wirt ein großes Lob und Dan-
keschön, dass er trotz Tratsche-
rei (er würde das Lokal schlie-
ßen....) es ermöglichte und uns
auch unterstützte den Kurs so
abhalten zu können. Wir sind
stolz darauf, den Vorbereitungs-

kurs mit großem Erfolg abge-
schlossen zu haben und bedan-
ken uns auch bei den jetzt „Neu-
en Fischerinnen und Fischern“,
die den Lehrgang absolvierten.

Wir freuen uns schon heute
auf den nächsten Vorbereitungs-
lehrgang zur staatl. Fischerprü-
fung 2007 und verbleiben bis
dahin mit einem „Petri Heil!“

gez. die Vorstandschaft

des Sportfischereiverein Manching

SPORTFISCHEREIVEREIN MANCHING

Vorbereitungskurs zur staatl. Fischerprüfung 2006

CARITAS NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Entstehung und Aktivitäten

SPORTFISCHEREI-
VEREIN MANCHING

Der SFV Manching bietet am
Karfreitag 14.04.06 wieder fri-
sche Makrelen vom Grill und
frische Brez’n an. Verkauft
wird bei jeder Witterung zwi-
schen 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
bei Franz Finkenzeller (Heizöl-
Lieferant) Ingolstädter Str.33,
im hinteren Gebäudetrakt.
Vorbestellungen werden un-
ter 08459/6883, 2663 und
1059 entgegengenommen. 

www.sportfischereiverein-manching.de

1. Vorstand Josef Loy

Die Caritas Nachbarschafts-
hilfe (NBH) Manching be-
steht offiziell seit 1989,
Mutter-Kind-Gruppen gab es
schon ein paar Jahre früher.

Die NBH Manching ist der Cari-
tas Pfaffenhofen angeschlossen.
Herr Hauf, Geschäftsführer der
Caritasstelle Pfaffenhofen, konn-
te bald   mit einigen engagier-
ten Frauen ein Programm mit
Angeboten für ältere Menschen
und für Familien erarbeiten. Un-
ser Angebot umfasst noch heu-
te Haushaltshilfen für alte und
kranke Menschen, sowie für Fa-
milien mit Kindern, wenn die
Mutter wegen Krankheit ausfällt.
Die Haushaltshilfen sind eine Er-
gänzung für die Caritas-Sozialsta-
tion, die den Pflegebereich ab-
deckt. Es sind  zeitweise bis zu
acht Haushaltshilfen in Man-
ching im Einsatz. Hinzukommen
Beaufsichtigungen von demenz-
erkrankten Personen.
Des weiteren besteht ein Fahr-
dienst für Notfälle

Nachdem uns die Gemeinde
Manching 1990 Räumlichkeiten
zur Verfügung gestellt hat, konn-

ten wir auch unser Vorhaben ein
Möbel- und Kleiderlagen zu er-
öffnen verwirklichen. Als dann
Anfang der 90er Jahre viele Aus-
siedler, Umsiedler und Asylan-
ten nach Deutschland kamen,
hatten wir (das sind ca. 15 Hel-
ferinnen) alle Hände voll zu tun.
Die Leute waren um alles froh
(Kleidung, Geschirr, Möbel usw.)
was sie bekommen konnten.
Dies alles war nur machbar, weil
uns die Manchinger Bevölke-
rung dabei sehr unterstützte und
uns viel Kleidung und andere
brauchbare Gegenstände brach-
ten. Seit ein paar Jahren haben
wir zwar keine Möbel mehr, es
kommen aber immer noch ca.
200 Familien, (auch von den um-
liegenden Gemeinden) in mehr
oder weniger regelmäßigen Ab-
ständen, um sich Kleidung und
andere Haushaltsgegenstände
zu holen. Oft wird Kleidung inzwi-
schen auch in ihre Herkunftslän-
der weitergegeben, in denen im-
mer noch große Not herrscht.

Einmal im Jahr veranstalten
wir einen Flohmarkt vor unse-
rem Kleiderlager. Die NBH ver-
kauft dabei Kaffee und Kuchen.

Der Erlös kommt verschiedenen
Bereichen der NBH zugute, z. B.
der Seniorenarbeit, den Mit-
tagsbetreuungen in Manching
und Oberstimm, sowie ver-
schiedenen Einzelaufgaben.

Seit 2000 unterhält die NBH an
den Grundschulen im Linden-
kreuz und in Oberstimm eine
Mittagsbetreuung. Hier werden
Grundschulkinder von berufs-
tätigen Müttern ab Unterrichts-
schluss bis ca.13.30 betreut.

1994 wurde der sogen. Se-
niorentreff, eine Veranstaltung,
die vierzehntägig stattfindet, ins
Leben gerufen. Seit Eröffnung
des Seniorenheims im Jahre
2000 können wir hier die we-
sentlich größeren Räumlichkei-
ten nutzen, wofür wir sehr
dankbar sind. Nach anfänglich
4 – 6 Besuchern je Veranstal-
tung, kommt jetzt ein ziemlich
konstanter Stamm von 25 – 30
Frauen, die sich rege an unse-
rem Programm beteiligen. Wir
(das ist ein Team von 8 Frauen)
erstellen das Programm vier-
teljährlich im voraus und geben
es in Kirchen- und Gemeindean-
zeiger bekannt. Dabei gibt es

vielerlei Angebote, z. B. Bastel-
und Spielenachmittage,  Sin-
gen, Gedächtnistraining, Radl-
touren, Vorträge, Ausflüge zu
Museen oder andere Sehens-
würdigkeiten. Natürlich veran-
stalten wir auch einen lustigen
Faschingsnachmittag, ein Grill-
fest, einen bunten Nachmittag
und eine Weihnachtsfeier. Bei
jedem Treffen gibt es nach geta-
ner Arbeit Kaffee und Kuchen.

Von September bis zu den
Pfingstferien findet wöchentlich
die Seniorengymnastik statt,
die von einem ausgebildeten
Übungsleiter abgehalten wird.

Öffnungszeiten des Kleiderlagers:

Annahme:  

Montag   von 16.00  -  17.00 Uhr

Ausgabe:    

Dienstag von   9.00  -  10.00 Uhr

Für weitere Informationen
stehe ich gerne zur Verfügung.

Hildegard Jilg Tel 08459/1623

Das. Kleiderlager der Caritas
Nachbarschaftshilfe Manching
in der Georg-Mathes-Str. 3 ist
während der Osterferien, also
vom 10.bis 23.April,geschlossen.
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Zum 70. Geburtstag 
Möding Peter,
Meisenstr. 33
am 06.04.2006

zum 83. Geburtstag 
Dittmann Hildegard,
Sommerstr. 4
am 06.04.2006

zum 71. Geburtstag
Schulz Ulrich,
Lilienthalstr. 26
am 07.04.2006

zum 73. Geburtstag 
Froschauer Horst,
von-Plüschow-Str. 17
am 07.04.2006

zum 83. Geburtstag
Knauer Alfred,
Lilienthalstr. 1
am 07.04.2006

zum 77. Geburtstag 
Hörner Georg,
Am Eichelbaum 8, 
Oberstimm
am 07.04.2006

zum 82. Geburtstag 
Böhmer Ruth,
Geisenfelder Str. 45
am 07.04.2006

zum 72. Geburtstag 
Vogler Rita,
Drosselstr. 6
am 07.04.2006

zum 74. Geburtstag 
Fanta Hannelore,
Meisenstr. 10
am 08.04.2006

zum 77. Geburtstag 
Hoffmann Lotte,
Ursinusstr. 14
am 08.04.2006

zum 77. Geburtstag
Reichler Elisabeth,
Schwedenring 31, 
Oberstimm
am 08.04.2006

zum 71. Geburtstag 
Schell Andreas,
Messerschmittstr. 2 A
am 09.04.2006

zum 72. Geburtstag 
Kurz Friedrich,
Lilienthalstr. 149
am 09.04.2006

zum 73. Geburtstag 
Landes Maria,
Rottmannshart 2
am 10.04.2006

zum 73. Geburtstag 
Bittl Josephine,
Auf der Wiege 2, Oberstimm
am 10.04.2006

zum 84. Geburtstag
Streng Magdalena,
Schanzenweg 9
am 10.04.2006

zum 80. Geburtstag
Heissler Brigitta,
Antonstr. 15, Pichl
am 10.04.2006

zum 70. Geburtstag 
Sobolewski Christa,
Lilienthalstr. 5
am 11.04.2006

zum 74. Geburtstag 
Listl Rupert,
Ortsstr. 16, Niederstimm
am 11.04.2006

zum 72. Geburtstag
Mosti Agnes,
Jahnstr. 10, Oberstimm
am 11.04.2006

zum 70. Geburtstag 
Weimann Walburga,
Messerschmittstr. 43
am 11.04.2006

zum 72. Geburtstag 
Hufnagl Josef,
Lerchenstr. 12
am 12.04.2006

zum 72. Geburtstag 
Dörre Catharina,
Reiterweg 4
am 12.04.2006

zum 78. Geburtstag 
Fronius Maria,
von-Plüschow-Str. 1
am 12.04.2006

zum 75. Geburtstag 
Ettenhuber Friedrich,
Grundstr. 8 1/2
am 12.04.2006

zum 81. Geburtstag 
Csapek Hugo,
Am Straßfeld 23 1/2
am 12.04.2006

zum 70. Geburtstag
Forch Richard,
Ringteile 11
am 13.04.2006

zum 70. Geburtstag
Spiess Maria,
Am Reiterkastell 21 1/2
am 14.04.2006

zum 80. Geburtstag
Braunstein Franz,
Asternstr. 8, 
Oberstimm
am 14.04.2006

zum 80. Geburtstag 
Tikal Johann,
Hanfgartenweg 20, 
Oberstimm
am 14.04.2006

zum 81. Geburtstag
Brunner Franziska,
Lerchenstr. 4
am 14.04.2006

zum 71. Geburtstag 
Bell Hans-Peter,
Schubertstr. 2
am 14.04.2006

zum 73. Geburtstag 
Schmid Martin,
Pichler Str. 5, 
Oberstimm
am 15.04.2006

zum 80. Geburtstag 
Lang Barbara,
Fischergasse 10
am 15.04.2006

zum 85. Geburtstag 
Wagner Hedwig,
Schulstr. 21
am 16.04.2006

zum 86. Geburtstag 
Krause Beate,
Nibelungenstr. 9
am 17.04.2006

zum 72. Geburtstag 
Wicha Erich,
Messerschmittstr. 1
am 17.04.2006

zum 70. Geburtstag 
Lirsch Johann,
Lilienthalstr. 97
am 18.04.2006

zum 78. Geburtstag 
Groffner Mathias,
Messerschmittstr. 2 A
am 18.04.2006

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:

�
Kulinarischer Kalender

GASTHOF EURINGER
Damit Sie sich gleich mal vormerken können, was Ihnen

Lukullus die nächste Zeit so Gutes bei uns beschert, haben wir
hier einen kleinen, aber feinen kulinarischen Kalender

zusammengestellt!

Montag 17.04.2006
Großes Osterbrunchbuffet mit kulinarischen Köstlichkeiten
rund um Lamm, Osterschinken und vielem mehr. Alles um
19.20 Euro inclusive einem kleinen Willkommensschluck

und einer netten Osterüberraschung für die Kleinen!

Freitag 21.04.2006
„Magic-Dinner”

Zusammen mit „André Borello” unserem bayerischen
Magier und einem besonderen 3 Gang Menü erleben Sie ab
19.00 Uhr einen Abend den Sie nicht so schnell vergessen

werden - um rechtzeitige Reservierung wird gebeten!

Um rechtzeitige Reservierung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihre Familie Reichler

Landgasthof Euringer
Manchinger Str. 29

85077 Manching/Oberstimm
Tel: 08459/33250

Fax: 08459/332575

Jeden Donnerstag Schnitzeltag

� �

Vormerken Notieren


